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JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team vom

Rhein Main Verlag

Obertshausen (NZO) Wenn sich 
die Beethoven- und Schulstraße 
in eine lebendige Flaniermeile 
verwandeln, ist klar: „Frühling 
uff de Gass“ ist zurück. Am 2. 
Mai 2026 von 15 bis 20 Uhr lädt 
das beliebte Straßenfest erneut 
dazu ein, den Frühling gemein-
sam mitten in Obertshausen zu 
erleben.
Bereits jetzt zeigt sich die gro-
ße Resonanz: Mehr als 30 Teil-
nehmende haben sich schon 
angemeldet und sorgen für ein 
vielfältiges Angebot – von ku-
linarischen Spezialitäten über 
Getränke bis hin zu Mitmach-
aktionen und Informations-
ständen. Besonders im Fokus 
stehen dabei Angebote für die 
ganze Familie: Kinderschmin-
ken, Hüpfburg und weitere Ak-
tionen sorgen für Unterhaltung 
bei den kleinen Gästen. Ein 
besonderes Highlight ist zu-
dem der Auftritt von Zauberer 

Gerhard Malura, der Groß und 
Klein begeistern wird.
Organisiert wird das Fest vom 
Stadtmarketing Obertshausen 
e. V. in enger Zusammenarbeit 
mit der Stadt. Ziel ist es, die In-
nenstadt zu beleben, lokale Ak-
teure sichtbar zu machen und 
Begegnungen zu schaffen. Bür-
germeister Manuel Friedrich be-
tont: „‚Frühling uff de Gass‘ hat 
sich über die Jahre zu einer fes-
ten Größe in Obertshausen ent-
wickelt. Seit den Anfängen im 
Jahr 2017 zeigt die Veranstal-
tung, wie lebendig unsere Stadt 
ist und wie gut gemeinschaftli-
ches Engagement funktioniert.“ 
Auch Wirtschaftsförderer und 
Vorsitzender des Stadtmarke-
tings, Stefan Becker, hebt die 
Bedeutung hervor: „Als Stadt-
marketing unterstützen wir die-
ses Format bereits seit mehreren 
Jahren mit voller Überzeugung. 
Die Veranstaltung bringt Men-

schen zusammen, stärkt die 
Innenstadt und bietet lokalen 
Akteuren eine tolle Bühne, sich 
zu präsentieren.“
Die Planungen laufen bereits 
auf Hochtouren. Interessierte 
Geschäfte, Vereine und Ausstel-
ler können sich noch beteili-
gen: Die Anmeldung ist bis zum 
10. April 2026 verlängert und 
online möglich unter www.
fruehlinguffdegass.de.
Die Veranstaltung ist aktuell 
für die Zeit von 15:00 bis 20:00 
Uhr geplant. Im Anschluss an 
das Straßenfest findet ab 20:00 
Uhr im Beethovenpark die 
„AfterGassParty“ statt, bei der 
Besucherinnen und Besucher 
den Abend in entspannter At-
mosphäre gemeinsam ausklin-
gen lassen können. Ohne die 
Unterstützung starker Partner 
wäre eine Veranstaltung dieser 
Größenordnung nicht mög-
lich. Ein besonderer Dank gilt 

daher den Sponsoren Frankf-
urter Volksbank Rhein/Main, 
Fraport, MAINGAU Energie 
sowie der Sparkasse Langen-Se-
ligenstadt, die „Frühling uff de 
Gass“ maßgeblich mit ermög-
lichen und damit einen wich-
tigen Beitrag zur Belebung der 
Innenstadt leisten.
Weitere Informationen sowie 
Einblicke in vergangene Ver-
anstaltungen und die Bericht-
erstattung finden sich unter 
www.fruehlinguffdegass.de

Frühling uff de Gass 2026
Obertshausen feiert den Start in den Frühling

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber
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Obertshausen (ah) Der Stadt-
marketingverein Obertshausen 
e. V. blickt im Rahmen seiner 
Mitgliederversammlung auf 
ein erfolgreiches Jahr 2025 
zurück und stellt gleichzeitig 
die Weichen für die Zukunft: 
Mit einer neuen Organisati-
onsstruktur und personellen 
Veränderungen soll die Arbeit 
des Vereins künftig noch pro-
fessioneller und schlagkräftiger 
werden. 

Zahlreiche Mitglieder sowie 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
und Wirtschaftsförderer Stefan 
Becker nahmen an der Ver-
sammlung im Kolleg der TGS 
Hausen teil. Im Mittelpunkt 
stand neben dem Rückblick auf 
die vergangenen Projekte vor 
allem die strategische Weiter-
entwicklung des Vereins. Der 
Stadtmarketingverein kann auf 
ein vielseitiges und erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken: Ver-
anstaltungen wie „Frühling 
uff de Gass“, die monatlichen 
AfterWorkEvents sowie die Ak-
tion „Heimat shoppen“ haben 
das Stadtleben spürbar berei-

chert und zahlreiche Menschen 
zusammengebracht. Auch der 
MAINGAU Benefizcup zeigte 
mit über 10.000 Euro Spen-
denerlös eindrucksvoll, wie 
stark Engagement und Ge-
meinschaft in Obertshausen 

verankert sind. Ein weiterer 
Schwerpunkt lag auf der Wei-
terentwicklung der lokalen 
Einkaufskarte „O-CARD“, die 
künftig noch stärker in der 
Stadt etabliert werden soll – so-
wohl bei Bürgerinnen und Bür-

gern als auch bei Unternehmen 
und Vereinen. 
Mit Blick auf die wachsenden 
Aufgaben hat der Verein eine 
wichtige strukturelle Entschei-
dung getroffen: Künftig wird 
ein Geschäftsführer die ope-

rative Arbeit verantworten, 
während sich der Vorstand 
stärker auf die strategische 
Ausrichtung konzentriert. 
Zum Geschäftsführer wurde 

Holger Bischoff ernannt, der 
das Stadtmarketing seit der 
Gründung im Jahr 2020 maß-
geblich geprägt hat. Zum neu-
en Vorsitzenden wurde Stefan 
Becker gewählt. Unterstützt 
wird er von seinem Stellvertre-
ter Frank Deckenbach. Weitere 
Vorstandsmitglieder sind An-
thony Giordano (Kassenwart), 
Markus Lorenz (Schriftführer) 
sowie Sabine Hisgen, Onur 
Bayram und Guido Mai als Bei-
sitzer. Bürgermeister Manuel 
Friedrich würdigte in seinem 
Grußwort die Entwicklung des 
Vereins und das hohe ehren-
amtliche Engagement: „Das 
Stadtmarketing ist ein zentra-
ler Motor für die positive Ent-
wicklung unserer Stadt.“ Mit 
der neuen Struktur und einem 
starken Netzwerk aus Vereinen, 
Unternehmen und engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern sieht 
sich der Stadtmarketingverein 
Obertshausen gut aufgestellt, 
um auch künftig Impulse für 
ein lebendiges Stadtleben zu 
setzen.

Neue Struktur und starke Bilanz
Stadtmarketing Obertshausen stellt Weichen für die Zukunft 

Im Bild (v.l.): Onur Bayram (Beisitzer), Holger Bischoff (Geschäftsführer), Guido Mai (Beisitzer), Stefan Becker (1.Vorsitzender), Mar-
kus Lorenz (Schriftführer), Sabine Hisgen (Beisitzer), Frank Deckenbach (stellv.Vorsitzender), Anthony Giordano (Kassenwart).�  
� (Foto: ah)

Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern!Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern!
63179 Obertshausen • Malteserstraße 5 • Tel. 06104 648620
63719 Obertshausen • Königsberger Straße 2 • Tel. 06104 942100
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Dehner, Edeka, 
Globus Baumarkt,

Kau� and, Lidl, Netto,
toom Baumarkt, 
Penny, XXXLutz

Obertshausen (NZO) Das Team 
des Kommunalen Integrations-
managements für Teilhabe und 
Vielfalt lädt für Mittwoch, 22. 
April, 16 bis 18 Uhr, zur Auftakt-
veranstaltung der Kampagne 
„Erklärung über ein gemeinsa-
mes Obertshausen“ ein. Treff-
punkt ist das Familienzentrum 
an der Vogelsbergstraße.
Die Erklärung über ein gemein-
sames Obertshausen ist ein Er-
gebnis der kommunalen Integ-
rations- und Vielfaltsstrategie: 

„Zuhause in Vielfalt - Zusam-
menleben in Obertshausen ge-
stalten“. Sie bestimmt die Grund-
werte, unter denen die Menschen 
in Obertshausen leben möchten. 
Die Inhalte der Erklärung sind 
in einem partizipativen Prozess 
innerhalb eines Arbeitskreises 
im März 2024 entstanden. Nach-
dem die Erklärung im Mai 2025 
durch die politischen Gremien 
verabschiedet wurde, soll diese 
nun mit Leben befüllt werden.
Rachel Hoffmann (Kommuna-

les Integrationsmanagement für 
Teilhabe und Vielfalt) berichtet: 
„Die Erklärung dient allen Men-
schen als Leitfaden, die privat 
oder beruflich mit Obertshau-
sen verbunden sind und das 
Leben in der Stadt mitgestalten 
möchten. Sie dient als Impuls 
und Vision für ein gelingendes 
Zusammenleben in Obertshau-
sen.“ Ihre Kollegin Lena Exner 
ergänzt: „Obertshausen ist viel-
fältig – unsere Aufgabe ist es, die-
se Vielfalt als Chance zu nutzen 

und Teilhabe für alle zu ermög-
lichen.“
Bei der Auftaktveranstaltung 
wird eine interaktive Ausstellung 
zu den gemeinsam beschlosse-
nen Werten eröffnet. In der Aus-
stellung kommen engagierte Bür-
gerinnen und Bürgern zu Wort, 
die den Entstehungsprozess der 
Erklärung begleitet haben. Die 
Veranstaltung hat das Ziel alle 
Menschen in ihrer Vielfalt - jung 
bis alt - anzusprechen. Es wird an 
diesem Tag zahlreiche Mitmach-

angebote geben, die dazu einla-
den, sich kreativ und spielerisch 
mit den Themen Teilhabe und 
Vielfalt auseinanderzusetzen. 
Besuchende haben die Möglich-
keit, sich aktiv einzubringen und 
eigene Impulse zu setzen.
Ein zentraler Programmpunkt 
ist die Unterschreibung der Er-
klärung über ein gemeinsames 
Obertshausen. Das Kommu-
nale Integrationsmanagement 
der Stadt Obertshausen lädt alle 
Menschen, die privat oder beruf-

lich mit Obertshausen verbun-
den sind, dazu ein sich zu den 
Werten zu bekennen.
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, an der Auftaktveran-
staltung teilzunehmen, die Aus-
stellung zu besuchen und die in-
teraktiven Angebote zu nutzen. 
„Wir freuen uns auf einen ins-
pirierenden Austausch und ein 
sichtbares Zeichen für Vielfalt 
und Zusammenhalt in unserer 
Stadt“, betont Erster Stadtrat und 
Sozialdezernent Michael Möser.

„Impuls und Vision für ein gelingendes Zusammenleben“ 
Auftaktveranstaltung zur Erklärung über ein gemeinsames Obertshausen

Hausen (NZO) Die Pfarrbü-
cherei Hausen und die KJH 
laden für Freitag, 24.April, von 
18 bis 21.30 Uhr alle Kinder der 
3.und 4. Klasse zur Lesenacht 
ins Pfarrer-Schwahn-Haus Pfar-
rer-Schwahn-Straße 6, ein.
Die Kinder bringen ihr Lieb-
lingsbuch mit und stellen es vor, 
schmökern in der Bücherei, neh-
men an einem Quiz teil, malen, 
spielen, hören eine spannende 
Geschichte und lernen die neuen 
Gruppenleiter für die Gruppen-
stunden der KJH bzw. Messdie-
ner kennen. Bitte einen Beitrag 

für einen Imbiss mitbringen, z.B. 
begegte Brötchen, Obst Papri-
ka oder Karotten. Im Anschluss 
können die Kinder sich auch Bü-
chereiausweise ausstellen lassen 
und Bücher, Spiele, CDs und To-
nies kostenlos ausleihen.
Anmeldungen über das Pfarr-
büro in Hausen, Tel 98460 
oder an Angelika Michel, Tel. 
4054767.
Die Öffnungszeiten der Pfarrbü-
cherei Hausen sind sonntags von 
11 bis 12 Uhr und mittwochs 
von 15 bis 16 Uhr, (außer an Fei-
ertagen). 

Lesenacht für Kommunionkinder und Kinder 
der 3. und 4. Klasse in Pfarrerbücherei Hausen

Obertshausen (NZO) Das An-
gebot des Hopper der Kreisver-
kehrsgesellschaft Offenbach 
(kvgOF) ist für viele Obertshau-
senerinnen und Obertshause-
ner eine wichtige Beförderungs-
möglichkeit geworden. Der 
sogenannte On-Demand-Shutt-
le ist beliebt. Anfang des Jahres 
2026 hat die kvgOF Änderun-
gen bei der Bezahlmethode vor-
genommen: Die Kartenzahlung 
mit EC- oder Kreditkarte im 
Fahrzeug ist nicht mehr mög-
lich.
Mitfahrende zahlen seitdem per 
hinterlegter Kreditkarte oder 
PayPal in der Hopper-App oder 
per Guthaben. Das Hopper-Gut-
haben kann entweder digital 
im Hopper-Guthabenshop auf 
www.kvgof-hopper.de/shop er-
worben werden oder lokal in 
der RMV-MobilitätsZentrale 
Dietzenbach. Aber auch bei der 

Stadt Obertshausen im Rathaus 
an der Schubertstraße ist die 
Guthabenkarte seit März er-
hältlich.
Fahrgäste, die keine Möglich-
keit haben, per hinterlegter 
Kreditkarte oder über PayPal 
in der Hopper-App zu zahlen, 
können die Guthabenkarten 
bei der Stadtkasse im Rathaus 
Schubertstraße im Erdgeschoss 
kaufen. Die Guthabenkarten 
sind im Wert von 10, 20 und 50 
Euro erhältlich.
„Wir hatten bei den Bezahl-
geräten im Fahrzeug immer 
wieder Zahlungsausfälle und 
zudem führte der Zahlvorgang 
im Auto zu Verzögerungen im 
Betriebsablauf“, erklärt Andreas 
Maatz, Geschäftsführer der 
kvgOF. Zudem sei die vorab 
hinterlegte Bezahlung in der 
App auch bei anderen Mobili-
täts-Apps seit langem gängige 

Praxis. „Unseren Telefonbu-
chenden kommen wir entge-
gen und bieten zusätzlich die 
Bezahlung per Guthaben an“, 
erklärt Andreas Maatz. Das 
Guthaben der gekauften Karte 
kann über einen Code in der 
App oder per Telefon aktiviert 
werden.
„Wir freuen uns, dass wir nun 
mit dem Verkauf der Gutha-
benkarten im Rathaus Schu-
bertstraße unseren Bürgerin-
nen und Bürgern, die keine 
Möglichkeit haben, die ande-
ren Bezahlmethoden zu nut-
zen, einen besonderen Service 
vor Ort bieten können“, sagt 
Erster Stadtrat Michael Möser. 
„Auch wenn Fahrgäste nicht 
über die geforderten Bezahlme-
thoden verfügen, ist es wichtig, 
sie nicht von diesem modernen 
Mobilitätsangebot auszugren-
zen.“

Die Guthabenkarten können 
während der Öffnungszeiten 
des Rathauses Schubertstra-
ße (montags bis freitags von 8 
bis 12.30 Uhr sowie zusätzlich 
mittwochs von 15 bis 18.30 
Uhr) bei der Stadtkasse erwor-
ben werden. Bezahlt werden 
können diese bar oder mit 
EC-Karte.
Die Hopper-Betriebszeiten sind: 
montags bis donnerstags von 5 
bis 1 Uhr, freitags von 5 Uhr bis 
sonntags 5 Uhr (durchgängig), 
sonntags und feiertags von 5 bis 
1 Uhr.
Weitere Informationen zum 
Hopper im Allgemeinen oder zu 
den gültigen Bezahlmethoden 
gibt es unter www.kvgOF-hop-
per.de. Außerdem steht der 
kvg-Hopper-Kundenservice per 
Telefon: 06074 69669066 oder 
per E-Mail: kundenservice@kv-
gOF-hopper.de zur Verfügung.

Hopper-Guthabenkarten gibt es                               
nun auch bei der Stadtkasse

Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach hat Bezahlmethode umgestellt

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Hausen (NZO) Kabarettistin 
und Event-Entertainerin Rena 

Schwarz kommt mit ihrem Pro-
gramm „jung? attraktiv… und 
übrig! 2.0“ auf die Bühne im 
Bürgerhaus Hausen. Ihr Slogan: 
Keine Chance für Langeweile!  
Am Samstag, 25. April, geht 
es um 20 Uhr los. Einlass wird 
gegen 19.20 Uhr sein. Karten 
zum Vorverkaufspreis von 22 
Euro gibt es im Rathaus Beetho-
venstraße beim Fachbereich 
Sport, Kultur und Bildung; im 
Rathaus Schubertstraße an 
der Zentrale; in der Stadtbü-
cherei an der Kirchstraße oder 
direkt online unter www.kul-
tur-obertshausen.de (zuzüglich 
Vorverkaufsgebühren).

Kabarett mit Rena Schwarz                    
im Bürgerhaus

Lachen über das kleine und                                     
große Beziehungschaos

Obertshausen (ah) Das Re-
gio-Museum in Seligenstadt 
war wieder Ort für die Ehrung 
großen ehrenamtlichen En-
gagements. Wie bedeutend die-
ses Handeln ist, machte Kreis-
beigeordneter Alexander Böhn 
deutlich: „Ehrenamtliches En-
gagement ist eine tragende Säu-
le unseres Zusammenlebens. 
Wer Verantwortung über-
nimmt und Menschen zusam-
menbringt, stärkt den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt 
und prägt das Leben vor Ort.“ 
Mit dem Ehrenbrief würdigt 
das Land Hessen den langjähri-
gen Einsatz von Gabriele Heß-
ler-Stark aus Obertshausen für 
das Gemeinwesen. Sie wurde 

für ihr langjähriges Engage-
ment im Sport sowie im sozia-
len Bereich ausgezeichnet. 1968 

wurde sie Mitglied der Turnge-
meinde Obertshausen 1860 e.V. 
Bereits früh engagierte sie sich 

in der Leichtathletik-Abteilung 
und übernahm Verantwor-
tung als Jugendübungsleiterin. 
Nach ihrer Ausbildung zur Ju-
gendleiterin bei der Hessischen 
Sportjugend leitete sie viele 
Jahre Trainingsgruppen für Ju-
gendliche. Seit 1978 trainiert 
sie die Frauen-Leichtathletik-
gruppe des Vereins. Darüber 
hinaus ist sie seit vielen Jahren 
Sportabzeichen-Prüferin und 
unterstützt regelmäßig die Ver-
einsarbeit. 
Neben ihrer Tätigkeit im Sport-
verein bringt sie sich seit 2018 
als Beisitzerin im Verein der 
Freunde und Förderer der Schu-
le für Körperbehinderte in Lan-
gen ein.

„Ehrenamtliches Engagement ist eine                       
tragende Säule unseres Zusammenlebens“

Landesehrenbrief für Gabriele Heßler-Stark aus Obertshausen

Im Bild (v.l.): Chrisoph Mikuschek (Landtagsabgeordneter), Frnk 
Lortz (Landtagsviezepräsident), Gabriele Heßler-Stark, Alexan-
der Böhn (Kreisbeigeordneter), Hildegard Knorr (ehrenamtl. 
Stadträtin Obertshausen). � (Foto: ah)

Obertshausen (ah) Obwohl 
Regen und Kälte eher dazu 
einluden, zu Hause zu blei-
ben, hielt der Frühling bereits 
Einzug ins Familienzentrum 
in Obertshausen. Zum vierten 
Mal veranstalteten die „Tau-
sendfüßler“ gemeinsam mit 
der Seniorenhilfe ihren Früh-
lingsnachmittag. Trotz des 
ungemütlichen Wetters fan-
den zahlreiche Gäste den Weg 
zur Veranstaltung, ließen sich 
selbstgebackene Kuchen und 
duftenden Kaffee schmecken 

und nutzten die Gelegenheit 
zu einem Rundgang über den 

kleinen Osterbasar. Sieben Aus-
steller präsentierten dort ihre 

liebevoll gefertigten Produkte – 
darunter Tiffany-Glasarbeiten, 
Osterdekoration, handgegosse-
ne Keramik, farbenfrohe Geste-
cke sowie geschmackvolle und 
originelle Schlüsselanhänger, 
Lesezeichen und handgemach-
te Glasfiguren aus Muranoglas. 
Der Erlös der Veranstaltung 
wird zwischen beiden Organi-
satoren zu gleichen Teilen auf-
geteilt. Bei den Tausendfüßlern 
fließt er in die Unterstützung 
ihres vielfältigen Angebots.
�  (Foto: ah)

Frühlingsnachmittag: Besucher trotzen Regen und Kälte
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Kreis Offenbach verleiht 
Umweltpreis
Der Kreis Offenbach verleiht im 
Jahr 2026 wieder den Umwelt-
preis für ortsansässige Institu-
tionen, Bürgerinitiativen sowie 
Einzelpersonen sowie den Um-
weltpreis für Kinder, Jugendli-
che, Schülerinnen und Schüler.
Die Frist für das Einreichen von 
Bewerbungen und Vorschlägen 
endet am 17. August 2026.
Bundesprogramm Sanie-
rung kommunaler Sport-
stättenAuf den Projektaufruf 
2025/2026 zum Bundespro-
gramm Sanierung kommunaler 
Sportstätten (SKS) wurden über 
3. Projektanträge mit einer Ge-
samtfördersumme von 7,5 Milli-
arden Euro eingereicht. Zur Ver-

fügung stehen in dieser Runde 
des Förderprogramms nur 333 
Millionen Euro. Aufgrund des 
sehr hohen Interesses verzögert 
sich die Prüfung der Projektan-
träge bis mindestens Mitte Ap-
ril. Die ursprüngliche Zeitpla-
nung sah eine Prüfung bis Ende 
Februar vor. Dies bedeutet auch 
eine erhebliche Verzögerung 
beim weiteren Vorangehen für 
den Bau des Kunstrasenplatzes 
im Sportzentrum.
50 Jahre Kleingärtnerver-
ein Hausen 1976 e.V.
Der Kleingärtnerverein Hausen 
feiert in diesem Jahr sein 50- 
jähriges Bestehen.
Die Feierlichkeiten finden am 
15. August 2026 in der Zeit von 
14 Uhr bis 18 Uhr in der Klein-

gartenanlage an der Schwarz-
bachstraße statt.
Parkplatz Badstraße
Auf dem Parkplatz in der Bad-
straße in Höhe der Hausnum-
mer 15 wurden am 04. März 
2026 Parkplätze mit dem Zu-
satzzeichen: Wohnmobil ausge-
wiesen.
Bauinformationsveran-
staltung von Westconnect 
zum Thema „Glasfaseraus-
bau“
Die Westconnect bietet am 13. 
April um 19 Uhr zum Thema 
„Glasfaserausbau“ eine Bauin-
formationsveranstaltung im 
Bürgerhaus an.
Westconnect stellt POP-Ver-
teiler auf
Am 18. März hat die West-

connect den Pop-Verteiler 
(Glasfaser-Verteilergebäude) 
an seinem Standort in der Al-
bert-Schweitzer-Straße platziert.
Von dem Verteilergebäude aus 
werden die Haushalte im Stadt-
teil Hausen an das Glasfasernetz 
angeschlossen.
Das kompakte Technikgebäude 
bildet damit einen zentralen 
Knotenpunkt im Ausbau des 
Glasfasernetzes.
Derzeit baut die Westconnect 
in Hausen bereits die Hausan-
schlüsse, die Glasfasertrassen 
im öffentlichen Raum werden 
bald folgen.
Der Spatenstich ist für den 24. 
März geplant.
Spatenstich Außengelände 
Monte Mare

Am 20. April findet der Spaten-
stich für das Freibad auf dem 
Außengelände des Monte Mare 
statt.
Kommunalwahl, Kreis-
tagswahl und Ausländer-
beiratswahl am 15. März 
2026
Bei der Kommunalwahl verlie-
fen die Abläufe in den Wahl-
lokalen ohne besondere Vor-
kommnisse.
Insgesamt waren rund  Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer im 
Einsatz. Die letzten Ergebnisse 
der Stimmauszählung standen 
am Wahlabend um 21.30 Uhr 
online zur Verfügung.
Am Montag, 16. März, unter-
stützten  Beschäftigte der Stadt 
Obertshausen sowie ein Be-

schäftigter der Stadt Rodgau die 
Auszählung der Stimmzettel 
für die Stadtverordnetenver-
sammlung und den Kreistag. 
Alle Auszählungen konnten um 
15.30 Uhr abgeschlossen wer-
den.
Für die Ausländerbeiratswahl 
wurden sämtliche Stimmzettel 
am Dienstag, 17. März, zentral 
in einem Wahlbezirk ausge-
zählt.
Die Wahlergebnisse sind un-
ter folgendem Link abrufbar: 
Kommunalwahlen und Auslän-
derbeiratswahl 2026 - Wahlen-
übersicht
Die nächste Wahl findet im Sep-
tember 2027 statt. Dann wird 
die Wahl des Landrats durchge-
führt.

Mitteilungen des Bürgermeisters zur Stadtverordnetenversammlung

Einladung zur Auftakt-
veranstaltung „Erklärung 
über ein gemeinsames 
Obertshausen“
Die Erklärung über ein ge-
meinsames Obertshausen ist 
ein Ergebnis der kommunalen 
Integrations- und Vielfaltsstra-
tegie: „Zuhause in Vielfalt - Zu-
sammenleben in Obertshausen 
gestalten“. Sie bestimmt die 
Grundwerte unter denen die 
Menschen in Obertshausen le-
ben möchten. Die Inhalte der 
Erklärung sind in einem parti-
zipativen Prozess innerhalb ei-
nes Arbeitskreises im März 2024 
entstanden.
Die Erklärung dient allen Men-
schen als Leitfaden, die privat 
oder beruflich mit Obertshau-
sen verbunden sind und das 
Leben in der Stadt mitgestalten 

möchten. Sie dient als Impuls 
und Vision für ein gelingendes 
Zusammenleben in Oberts-
hausen.
Obertshausen ist vielfältig. 
Unserem inklusiven Gesell-
schaftsverständnis zugrun-
deliegend, gehören alle Men-
schen selbstverständlich dazu. 
Wir setzen uns dafür ein, dass 
die individuelle Vielfalt jedes 
Menschen in Obertshausen 
gesehen und angenommen 
wird. Alle Menschen sollen die 
Möglichkeit haben am Stadt-
geschehen teilzuhaben.
Inklusion bedeutet für uns, 
dass alle Menschen die Mög-
lichkeit erhalten sollen, sich 
umfassend und gleichberech-
tigt an der Gesellschaft zu 
beteiligen. Vielfalt wird als na-
türlich gegeben vorausgesetzt. 

Jedes Individuum ist durch 
verschiedene Vielfaltsdimen-
sionen geprägt. Daher müssen 
Strukturen geschaffen werden, 
durch die sich alle Menschen 
unabhängig von unterschied-
lichen Voraussetzungen ein-
bringen können.
Die Auftaktveranstaltung fin-
det am 22. April in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr im Famili-
enzentrum statt.
Sie alle sind herzlich eingela-
den, an der Auftaktveranstal-
tung zur Erklärung über ein 
gemeinsames Obertshausen 
teilzunehmen.
Die Auftaktveranstaltung be-
ginnt mit einem kurzen offizi-
ellen Programm. Anschließend 
haben alle Teilnehmenden die 
Möglichkeit, die Erklärung zu 
unterzeichnen und sich damit 

zu den gemeinsamen Werten 
zu bekennen. Nutzen Sie die 
vielfältigen Mitmachangebote 
für Groß und Klein, entdecken 
Sie die interaktive Ausstellung 
oder kommen Sie mit den An-
wesenden ins Gespräch.
Baumaßnahmen Wald-
schule und Betreuungsbe-
trieb
Der Kreis Offenbach – Fach-
dienst Schule und Bildung 
- teilt mit Mail vom 18. März 
2026 mit, dass es Verzögerun-
gen bei der Inbetriebnahme 
des neuen Betreuungsgebäu-
des an der Waldschule gibt.
Die Inbetriebnahme des Be-
treuungsgebäudes ist für die 
36. Kalenderwoche geplant.
Eichenprozessionsspinner
Die Eichen im Stadtgebiet wer-
den jährlich von einer Fachfir-

ma prophylaktisch gegen den 
Eichenprozessionsspinner be-
handelt.
Von April bis Mai sind die 
Fachleute wieder in Oberts-
hausen unterwegs.
Schwerpunkte in Obertshau-
sen sind unter anderem der 
Waldpark, der Beethovenpark, 
die Friedhöfe und die Außen-
bereiche der Kindertagesstät-
ten.
Baum- und Sitzbankpa-
tenschaften
Die ersten Baum- und Sitz-
bankpatenschaften wurden 
abgeschlossen.
Im Herbst 2025 / Frühjahr 
2026 wurden insgesamt 22 
Baumpatenschaften von Bür-
gerinnen und Bürgern, Verei-
nen und Gewerbetreibenden 
übernommen.

Für das Stadtgebiet wurden 
insgesamt 4 Sitzbänke gespen-
det.
Ein Baumpflegebetrieb hat 
zusätzlich noch eine Spen-
densumme von 2.000 Euro 
für Bäume im Stadtgebiet der 
Stadt Obertshausen zur Verfü-
gung gestellt.

Mitteilungen des Ersten Stadtrats zur Stadtverordnetenversammlung

Obertshausen (NZO) Bei strah-
lendem Frühlingswetter un-
ternahmen die Mitglieder der 
CDU Senioren-Union einen 
erlebnisreichen Ausflug an die 
Deutsche Weinstraße, um die 
zauberhafte Zeit der Mandelblü-
te zu genießen. 
Ein gemeinsames Mittagessen 
in geselliger Runde bot Gele-

genheit zum Austausch und zur 
Stärkung. Unter fachkundiger 
Begleitung einer Gästeführerin 
erhielten die Teilnehmer inter-
essante Einblicke in die Beson-
derheiten der Region und die 
Bedeutung der Mandelbäume. 
Ein besonderes Highlight war 
die anschließende Verkostung 
von Mandellikör und frisch ge-

brannten Mandeln Pfälzer Art. 
Der Ausflug bleibt als gelunge-
ner Tag voller Naturerlebnis, 
Genuss und Gemeinschaft in 
Erinnerung.
Informationen über weitere 
Veranstaltungen der Senio-
ren-Union Obertshausen auf 
der Homepage www.su-oberts-
hausen.de.�  (Foto: privat)

Frühlingserlebnis an der Weinstraße 

Obertshausen (NZO) Die Stadt 
Obertshausen informiert, dass 
am Ostersamstag, 4. April, so-
wie am Samstag, 2. Mai, der 
Bauhof an der Leipziger Straße 
geschlossen bleibt. Davon be-
troffen ist auch die Grünschnit-
tabgabe auf dem Bauhof bezie-
hungsweise auf dem Parkplatz 
Gumbertseestraße.

Bauhof geschlossen

Obertshausen (NZO) Um die 
Bürgerinnen und Bürger über 
den aktuellen Stand und die 
nächsten Schritte auf dem Weg 
zur klimaneutralen Wärme-
versorgung bis 2045 zu infor-
mieren, lädt die Stadt Oberts-
hausen gemeinsam mit ihren 
Nachbarkommunen Mühlheim 
am Main, Rodgau und Röder-
mark zur ersten Bürgerinforma-
tionsveranstaltung ein.
Die Veranstaltung bietet den 
Besuchenden eine Mischung 
aus fundierter fachlicher In-

formation und direktem Dia-
log mit den Verantwortlichen. 
Neben Einblicken in die Ergeb-
nisse der ersten Planungsphase 
findet ein spannender Exper-
ten-Talk statt, bei dem Fach-
leute vertiefend auf die techni-
schen Details der Umsetzung 
eingehen. Im Anschluss besteht 
für die Bürgerinnen und Bürger 
Gelegenheit, Fragen zu stellen 
und sich vor Ort aktiv über die 
zukünftige Wärmeversorgung 
in ihrer Stadt auszutauschen. 
Die Bürgerinformationsveran-

staltung beginnt am Donners-
tag, 16. April, im Bürgerhaus 
Hausen, Tempelhofer Straße 10, 
um 18.30 Uhr. Einlass ist be-
reits ab 18 Uhr. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Interessierte können die Veran-
staltung aber auch bequem von 
zu Hause aus über den Livestre-
am verfolgen. Ein Link dazu 
wird dann zeitnah zur Veran-
staltung auf der Startseite der 
Homepage der Stadt Oberts-
hausen zu finden sein.

Über die Zukunft der                               
Wärmeversorgung in Obertshausen

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung am 16. April



Samstag, 4. April 20264

Geburtstage und Jubiläen

04.04. Siegfried Bochow, � 70 Jahre
04.04. Nasiha Hodzic, � 70 Jahre
06.04. Octavio Crespo Serrano, � 75 Jahre
10.04. Perihan Pehlivan, � 75 Jahre
10.04. Harald Krauss,�  80 Jahre
Gnadenhochzeit
07.04. Margarethe und Walter Appl

04.04.	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933
05.04.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
06.04.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
07.04.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
08.04. 	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
09.04.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
10.04. 	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255

Apotheken-Notdienst

Hausen (NZO) Am Wochenen-
de 21./22. März veranstaltete 
der Turngau Offenbach-Hanau 
die Einzelmeisterschaften in 
der August-Schärttner-Halle in 
Hanau, mit dabei waren auch 
Turnerinnen des TV Hausen. 
In der Pflichtstufe P5/6 Jahr-
gang 2015 und jünger erwisch-
te Louise Lu einen tollen Tag. 
Mit den höchsten Wertungen 
an Barren und Balken und 
überzeugenden Leistungen 
an Sprung und Boden freute 
sie sich bei der Siegerehrung 
über die Goldmedaille. Auf ei-
nem tollen 5. Platz folgte Clara 
Candau Klingler nach hohen 
Wertungen an Sprung und 
Balken. Emma Stillenmunkes 
und Esma Zepcan zeigten ihre 
Verbesserungen an Sprung und 
Barren und beendeten den 
Wettkampf auf Platz 21 und 22.
In der gleichen Schwierigkeits-
stufe im Jahrgang 2014 stieg 

Patricia Markovic auf das Bron-
zetreppchen nachdem sie auf 
ihre neu erlernte Barrenübung 
eine hohe Wertung erhalten 
hatte. Saira Schreiner folgte auf 
Platz 7 mit einer der höchsten 
Wertungen an Sprung und Bal-
ken. Platz 12 sicherte sich Lara 
Mürell nach einer tollen neu 
erlernten Barrenübung. Eben-
falls am Barren zeigte Sophie 
Lausmann ihre beste Leistung 
des Tages mit Platz 21. Marie 
Rudolph startete ihren ersten 

Einzelwettkampf für den TV 
und musste verletzungsbedingt 
an einem Gerät passen. Ihr sau-
berer Handstandüberschlag am 
Mattenberg erreichte die Top 8 
in der Einzelgerätewertung.
In der Kürstufe LK 4 Jahrgang 
2008 und älter zeigte Ines Po-
pova stabile Leistungen an 
allen vier Geräten und über-
raschte sich selbst mit der Sil-
bermedaille. Auch Celine Pflug 
auf dem 3. Platz war sehr zu-
frieden mit ihrem Wettkampf. 

Im Jahrgang 2009-2010 freute 
sich Talina Langer über den 
2. Platz und somit Silber trotz 
starker Konkurrenz. Am Boden 
erhielt sie die beste Wertung 
ihres Wettkampfs. Im selben 
Wettkampf erreichte Viktoria 
Huf Platz 5 und zeigte ihren 
neu erlernten Handstützüber-
schlag am Sprungtisch mit 
hoher Wertung. Im Jahrgang 
2011-2012 starteten Sophia 
Kreis und Juna Franke in ihrem 
Einzelwettkampf. Gute Leis-
tungen an Barren und Boden 
sicherten ihnen Platz 7 und 9.
In der LK 3 Jahrgang 2008 und 
älter startete Sara Sternberg in 
der höchsten Schwierigkeits-
klasse des TV Hausen. Mit ih-
rem neu erlernten Drehsprung 
am Sprungtisch und einer sta-
bilen Übung am Balken freute 
sie sich bei der Siegerehrung 
über Platz 3. 

(Foto: TVH)

Meistertitel und Treppchenplätze für den TV Hausen
Turnerinnen erfolgreich bei Einzelmeisterschaften

Hausen (NZO) Ein langer, aber 
erfolgreicher Wettkampftag 
liegt hinter den Turnerinnen 

der TGS Hausen bei den Gau-
einzelmeisterschaften in Ha-
nau. Mit zahlreichen starken 
Leistungen, sauberen Übungen 
und großem Kampfgeist prä-
sentierte sich das Team am ver-
gangenen Samstag in hervorra-
gender Form.
Allen voran überzeugte Lilly 
mit einem nahezu perfekten 
Wettkampf. Mit 59,75 Punk-
ten sicherte sie sich souverän 
den ersten Platz und ließ die 
Konkurrenz deutlich hinter 
sich. Besonders beeindru-
ckend: Sie turnte ohne Sturz 
und zeigte durchweg sichere 
und schöne Übungen. Am 
Ende hatte sie einen komfor-
tablen Vorsprung von zwei 

Punkten auf die Zweitplat-
zierte.
Auch Magdalena ging mit ho-
hen Ambitionen an den Start, 
da ihr Wettkampf zugleich als 
Qualifikation für die hessi-
schen Meisterschaften galt. Mit 
soliden und sauberen Übungen 
erreichte sie den vierten Platz 
und erzielte 56,45 Punkte. Auch 
wenn es damit knapp nicht für 
die Qualifikation reichte, kann 
sie auf einen rundum gelunge-
nen Wettkampf stolz sein.
Felicitas zeigte ebenfalls eine 
starke Leistung und belegte 
in ihrem Teilnehmerfeld den 
neunten Platz. Lediglich ein 
Sturz am Balken verhinderte 
eine noch bessere Platzierung. 

An den übrigen Geräten prä-
sentierte sie sich nahezu feh-
lerfrei – besonders am Sprung 
ließ sie ihr großes Potenzial 

erkennen und zeigte, dass sie 
durchaus mit der Spitze mit-
halten kann.
Komplettiert wurde das starke 

Mannschaftsergebnis durch 
die Turnerinnen Jolien (24.), 
Mathilda (13.), Hannah (11.), 
Yannika (8.) und Kamila (6.). 
Sie alle überzeugten mit sau-
beren Übungen, wenigen Feh-
lern und großem Einsatz. Jede 
einzelne kämpfte um jedes 
Zehntel und trug zu einem ins-
gesamt sehr positiven Gesam-
teindruck bei.
Für die TGS Hausen war es da-
mit ein rundum gelungener 
Wettkampftag, der nicht nur 
sportliche Erfolge, sondern 
auch den starken Teamgeist 
und die kontinuierliche Ent-
wicklung der Turnerinnen un-
ter Beweis stellte.

(Foto: TGS)

Starker Auftritt der TGS Hausen bei den Gaueinzelmeisterschaften in Hanau

Obertshausen (NZO) Für Schü-
lerinnen und Schüler der Ab-
schlussstufen beginnt der End-
spurt. Damit sie sich in Ruhe 
und ohne Ablenkung auf ihre 
Prüfungen vorbereiten kön-
nen, bieten die Stadtbücherei-
en Hausen und Obertshausen 
„Lange Lernnächte“ an und 
öffnen an zwei Abenden zu-
sätzlich zu den gewohnten Öff-

nungszeiten. Am Donnerstag, 
9. April, kann in der Stadtbü-
cherei Obertshausen, Kirchstra-
ße 2, von 18 bis 22 Uhr in aller 
Ruhe gelernt werden. 
Die Bücherei Hausen, Tem-
pelhofer Straße 10, öffnet am 
Dienstag, 14. April, ihre Türen 
von 18 bis 22 Uhr. 
Neben ruhigen Arbeitsplätzen 
stehen zahlreiche Schülerhil-

fen und Abiturtrainer zur Ver-
fügung. Digital besteht auch 
Zugriff zu der Internetplatt-
form „Sofatutor“, „phase6“ und 
zum gesamten „Duden Abitur-
wissen“. Alles kann mit einem 
gültigen Leseausweis auch von 
zuhause aus kostenlos genutzt 
werden, der Zugang erfolgt über 
die Startseite der Büchereien 
www.buecherei-obertshausen.

de. Gerne können zu den lan-
gen Lernnächten eigene Lap-
tops oder Tablets mitgebracht 
werden. Kaffee, Tee und Wasser 
werden von den Büchereien ge-
stellt. 
Auch ein Lernen in Kleingrup-
pen von bis zu vier Personen 
ist möglich. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, die Plätze 
sind jedoch begrenzt.

Lange Lernnächte in den Einrichtungen an der Kirchstraße und Tempelhofer Straße

Obertshausen (NZO)  Nach 
dem überragenden und sehr 
gut besuchten Auftakt Anfang 
März gehen die beliebten Af-
terWorkEvents auf dem Mei-
ninger Platz in die nächste 
Runde. Am Freitag, 10. April 
2026, verwandelt sich der Platz 
von 17 bis 21 Uhr erneut in ei-
nen lebendigen Treffpunkt für 
alle, die den Feierabend in ent-
spannter Atmosphäre mitten 
in der Stadt genießen möchten.
Aufgrund des Feiertages findet 
die Veranstaltung im April aus-
nahmsweise am zweiten Frei-
tag statt – ebenso wie im Mai. 
Das Format hat sich in den ver-
gangenen Jahren fest im Veran-
staltungskalender etabliert und 
steht für unkomplizierte Begeg-
nungen, gute Musik und ein 
abwechslungsreiches Angebot. 
Der Eintritt ist wie immer frei.

„Wie der März gezeigt hat, ist 
das AfterWorkEvent bei uns 
in Obertshausen längst mehr 
als nur ein Feierabendtreff – es 
ist ein Ort der Begegnung, der 
Austausch und Gemeinschaft 
auf ganz unkomplizierte Weise 
möglich macht“, so der neue 
Vorsitzende des Stadtmarke-
ting Obertshausen e. V., Stefan 
Becker. Auch Bürgermeister 
Manuel Friedrich unterstreicht 
die Bedeutung des Formats 
für die Stadt: „Die AfterWor-
kEvents zeigen eindrucksvoll, 
wie lebendig unsere Stadt ist. 
Sie bringen Menschen zusam-
men, stärken den Standort 
und schaffen genau die Atmo-
sphäre, die Obertshausen aus-
macht.“
Besonders hervorzuheben: Die 
Veranstaltungen am 10. April, 
8. Mai und 5. Juni 2026 werden 

von der Euler Group präsen-
tiert, die das Format als Partner 
unterstützt. Ein besonderer Be-
standteil des Abends ist diesmal 
der FC Kickers Obertshausen e. 
V., der das kulinarische Ange-
bot bereichert. Mit herzhaften 
Spezialitäten vom Spanferkel 
und Porchetta, ergänzt durch 
klassische Begleiter und pas-
sende Getränke wie Bier und 
Äppler, bringt der Verein echtes 
Vereinsleben auf den Platz. Für 
die passende Stimmung sorgt 
DJ Gude. Am 10. April sind mit 
Gude Friends, Sip & Dip, 100 
Tacos, Volkers Weinschoppen, 
Feinkost Kurban und Maingau 
Life die aktuellen Stände vor 
Ort und sorgen für ein viel-
fältiges kulinarisches Ange-
bot sowie eine breite Auswahl 
an Getränken. Mit 100 Tacos 
ist zudem ein neuer Anbieter 

erstmals beim AfterWorkEvent 
vertreten. Ebenfalls wieder mit 
dabei ist das Kilians, das mit 
Burgern vor Ort vertreten ist 
und im Anschluss ab 21 Uhr 
zum Ausklang bei Tanz & Wein 
in die eigenen Räumlichkeiten 
einlädt.
Organisiert werden die After-
WorkEvents vom Stadtmar-
keting Obertshausen e. V. in 
Kooperation mit der Stadt 
Obertshausen. Ziel ist es, einen 
offenen Ort für Begegnung, 
Austausch und gemeinsames 
Erleben zu schaffen. Der Mei-
ninger Platz wird damit erneut 
zum Treffpunkt für alle, die 
den Feierabend nicht alleine 
verbringen möchten – sondern 
gemeinsam, mitten in Oberts-
hausen.
Weitere Informationen unter: 
www.afterworkevents.info

Feierabend in Obertshausen genießen
AfterWorkEvents gehen in die nächste Runde 

Obertshausen (NZO) Der ge-
plante Sozialwegweiser der 
Stadt Obertshausen nimmt 
Gestalt an. Das Projekt, das aus 
dem Runden Tisch Teilhabe 
und Vielfalt hervorgegangen 
ist, soll künftig eine zentrale 
Informationsplattform für alle 
Menschen in Obertshausen 
werden, die Unterstützung, 
Orientierung oder passende 
Angebote im sozialen, kultu-
rellen oder gesellschaftlichen 
Bereich suchen. Damit dieses 
digitale Nachschlagewerk mög-
lichst vollständig und alltags-
nah wird, rufen die Organisa-
toren nun alle Organisationen, 
Einrichtungen und Unterneh-
men mit Standort oder Zustän-
digkeit in Obertshausen dazu 
auf, sich einzutragen. Der Sozi-
alwegweiser soll in Form einer 
interaktiven Karte mit vielfäl-
tigen Eintragungen digital zur 
Verfügung stehen.
Die Registrierung erfolgt un-
kompliziert über ein Online-
formular. Der QR-Code im 
Artikel führt zum Eintragungs-
portal. Dort können Akteure 
und Akteurinnen ihre Kon-
taktmöglichkeiten, Angebote 
und Schwerpunkte eintragen. 
Ein besonderes Merkmal des 
Sozialwegweisers ist die Mög-
lichkeit, mit Hashtags (#) zu 
arbeiten. Diese sollen nicht nur 
Kategorien abbilden, sondern 
vor allem echte Lebenssituati-
onen und Bedürfnisse wider-
spiegeln. So können Menschen 

gezielt nach Themen suchen, 
die sie persönlich betreffen – 
etwa #ichfühlemicheinsam, 
#woistdernächsteSpielplatz, 
#ichbraucheBeratung, #ichsu-
cheFreizeitangebote oder #ich-
möchtemichengagieren.
Durch diese Schlagworte ent-
steht ein Wegweiser, der nicht 
nur Informationen sammelt, 
sondern Menschen dort abholt, 
wo sie stehen. Die Schlagworte 
ermöglichen einen einfachen 
und schnellen Zugang zu In-
formationen. Alle Menschen 
sollen die Möglichkeiten ha-
ben sich zu informieren und 
passende Angebote zu finden.
Der Sozialwegweiser stärkt die 
Vernetzung der lokalen Anbie-
tenden und macht sichtbar, 
wie vielfältig das Engagement 
in Obertshausen ist.
Die Stadt lädt alle relevanten 
Einrichtungen herzlich ein, 
Teil dieses Gemeinschaftspro-
jekts zu werden und sich in den 
Sozialwegweiser einzutragen. 
Je mehr Organisationen mit-
machen, desto hilfreicher wird 
das Angebot für die Suchenden 
– und desto stärker wächst das 
soziale Netz, das Obertshausen 
trägt.
Bei Fragen wenden sich Interes-
sierte unter E-Mail: sozialeleis-
tungen@obertshausen.de oder 
unter Telefon: 06104 7036202 
an Lena Exner oder Rachel 
Hoffmann vom Kommunalen 
Integrationsmanagement für 
Teilhabe und Vielfalt.

Eintragen in den                    
Sozialwegweiser
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Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Alte Elektronen-Röhren Val-
vo, Telefunken usw. E/ECC/
EL/R Type, Röhren-Verstär-
ker, alte Rundfunk Technik
des WDR/SWR wie EMT /
TAB / Maihak bis 70er Jahre
kauft Bastler 0175-1040010

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

WIR SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Obertshausen (NZO) Oberts-
hausen/27.03.2026 – Ein un-
gewöhnliches Bild bot sich 
kürzlich den Kundinnen und 
Kunden von Edeka Decken-
bach in Obertshausen: Bundes-
tagsabgeordneter Björn Simon 
tauschte seinen Schreibtisch 
kurzerhand gegen die Super-
marktkasse und bewies dort eine 
halbe Stunde lang sein Talent im 
Kassieren. Die Aktion erzielte ei-
nen Erlös, der einem wohltätigen 
Zweck zugutekam.
Empfangen wurde der Politiker 
von Edeka-Kaufmann Frank De-
ckenbach und Klaus Fickert, Vor-
stand von Edeka Südwest. Nach 
einer kurzen Einführung in die 
Geheimnisse des Kassenwesens 
legte der Abgeordnete zielsicher 
los. Mit gekonnten Handgriffen 
und einem Lächeln auf den Lip-
pen scannte der 44-Jährige Ar-
tikel um Artikel und nutzte die 
Gelegenheit, um direkt mit den 
wartenden Kundinnen und Kun-
den ins Gespräch zu kommen. 
Dieser persönliche Austausch 
bot ihm wertvolle Einblicke in 
die Dinge, die die Bürgerinnen 
und Bürger an ihrem lokalen 
Edeka-Markt besonders schät-

zen. Nach rund 30 Minuten 
wurde der gesammelte Betrag 
von Edeka auf insgesamt 1.000 
Euro aufgerundet. Symbolisch 
überreichten Björn Simon, Frank 
Deckenbach und Klaus Fickert 
den Spendenscheck an Bernhart 
Langert von der Ukrainehilfe in 
Obertshausen.
Während eines anschließenden 
Gesprächs zeigte sich der Ab-
geordnete beeindruckt von der 
starken regionalen Ausrichtung 
des Sortiments. Er lobte das En-

gagement des Kaufmanns für 
verantwortungsvolles Handeln. 
Im weiteren Verlauf des Besuchs 
informierte sich Björn Simon 
eingehend über die aktuellen 
Herausforderungen, die den 
Lebensmittelgroß- und Einzel-
handel derzeit bewegen. Dabei 
standen wichtige Themen wie 
beispielsweise Ladendiebstahl 
sowie der Einsatz alternativer 
Kraftstoffe im Schwerlastverkehr 
bei Edeka im Mittelpunkt inten-
siver Gespräche.

Herr Abgeordneter, zur Kasse bitte! 
Björn Simon MdB zu Gast bei Edeka Deckenbach

Der Bundestagsabgeordnete Björn Simon kassierte bei Edeka 
Deckenbach in Obertshausen für den guten Zweck. 
� (Foto: Detlef Möbius)

Obertshausen (NZO) Die West-
connect – Kooperationspart-
nerin der Stadt Obertshausen 
- lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger für Montag, 
13. April, um 19 Uhr zu einer 
Informationsveranstaltung 

über den Glasfaserausbau in das 
Bürgerhaus Hausen, Tempelho-
fer Straße 10, ein. An diesem 
Abend werden Westconnect 
und ihr Baupartner Deutsche 
Infrabau über den Bauablauf 
informieren und Fragen der 

Bürgerinnen und Bürger zum 
Thema Glasfaserausbau in 
Obertshausen beantworten. 
Zusätzlich wird an diesem 
Abend über Glasfaser-Produkte 
der Westconnect-Marke E.ON 
Highspeed informiert.

Bauinformationsveranstaltung                               
zum Glasfaserausbau

Westconnect lädt für 13. April ein

Hausen (NZO) Ab 9. April  bie-
tet die BSG Hausen donners-
tags um 13 Uhr in der Turn-
halle an der Rodaustraße eine 
neue Stuhlgruppe an.
Diese Übungen mit Stuhl eig-
nen sich besonders für Perso-
nen denen es schwerfällt bzw. 
es gesundheitlich nicht mög-
lich ist, eigenständig von der 
Matte aufzustehen.
Die Übungen finden sowohl im 
Sitzen als auch im Stehen statt. 
Die neue Stuhlgruppe fällt un-
ter den Rehabilitationssport 
und kann nur mit einer vom 
Arzt ausgestellten, gültigen Ver-
ordnung für Rehabilitations-
sport mit einer orthopädischen 
Diagnose besucht werden. Bei 
Fragen: Frau Rembowski, Tel. 
72350.

Reha-Sport                     
„Orthopädie/Wirbel-

säulengymnastik“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Karsamstag, 4. April 
21.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Osternacht
Ostersonntag, 5. April 
10.00 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Hochamt
19.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Messfeier
Ostermontag, 6. April 
19.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Messfeier
Dienstag, 7. April 
9.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Messfeier
Donnerstag, 9. April 
11.00 Uhr: Altenpflegeheim 
Haus Jona,  Stationsgottes-
dienst im Pflegeheim Haus Jona
Freitag, 10. April 
19.00 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Messfeier
Samstag, 11. April 
16.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Vorabendmesse
Sonntag, 12. April 
Weißer Sonntag
10.00 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Erstkommunionfeier
18.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Dankandacht der Kom-
munionkinder
19.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Messfeier
Montag, 13. April 
10.00 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Dankamt der Kommunionkin-
der

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Sonntag, 5. April
Ostersonntag
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 
Mittwoch, 8. April
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Sonntag, 12. April
Weißer Sonntag 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Ostersonntag, 5.April
6.00 Uhr: Osternacht in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga)
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Jubelkonfirmation in der Wald-
kirche (Predigt Pfarrer i.R. Vol-
ker Lotz)
Mittwoch, 8. April
15.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Prädikant 
Kai Polenske)
Donnerstag, 9.April
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus 
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Am Frei-
tag, 10.April, findet in der St. 
Thomas Morus Kirche um 10 
Uhr eine Kindergartenandacht 
statt. Die Kinder der Kita St. 
Thomas Morus haben sich 
ausführlich mit dem Osterfest 
auseinandergesetzt und wollen 
nun in der Kirche die Auferste-
hung feiern. Vorbereitet wurde 
die Andacht von den 5jährigen 
Jungen und Mädchen der Kita. 
Eingeladen sind alle Eltern, 
Großeltern, Geschwister, Ver-
wandte und Freunde der Kin-
der, ebenso alle interessierte 
Gemeindemitglieder.

Kindergartenandacht

Offenbach/Seligenstadt (PM)  
Das Sana Klinikum Offenbach 
und die Asklepios Klinik Seli-
genstadt gehen einen wichti-
gen Schritt zur weiteren Ver-
besserung der medizinischen 
Versorgung älterer Menschen 
in der Region. Seit Herbst 2025 
übernimmt das Altersmedizi-
nische Exzellenzzentrum der 
Asklepios Klinik Seligenstadt 
im Rahmen einer Kooperation 
die geriatrische Gesamtversor-
gung des Sana Klinikums Of-
fenbach.

Die intensivierende Zusam-
menarbeit festigt sich am 
Beispiel eines strukturierten 
geriatrischen ärztlichen Kon-
sildienstes im Bereich Ortho-
pädie und Unfallchirurgie. 
Dieser umfasst wöchentliche 
vor Ort stattfindende Visiten 
durch den verantwortlichen 
Geriater der Asklepios Klinik 
Seligenstadt, Dr. Tobias Rich-
ter und seinem Team, sowie 
eine durchgehende telemedi-
zinische geriatrische Expertise. 
Auf diese Weise wird jederzeit 
die geriatrische Versorgung si-
chergestellt und gezielt in die 
Behandlung der Patientinnen 
und Patienten eingebunden.
„Mit dieser Kooperation er-
möglichen wir eine enge Ver-
zahnung zwischen Akutmedi-
zin und Altersmedizin“, betont 
Herr Dr. Richter. „Gerade ältere

Menschen profitieren von ei-
ner frühzeitigen geriatrischen 
Mitbeurteilung, die den Gene-
sungsprozess nachhaltig unter-
stützt.“
Prof. Dr. med. Richard Martin 
Sellei, Chefarzt der Orthopä-
die und Unfallchirurgie am 
Sana Klinikum Offenbach: 
„Die Zusammenarbeit mit der 
Asklepios Klinik Seligenstadt 
ist für uns und unsere Patien-
tinnen und Patienten eine sehr
wichtige Kooperation. Die 
hohe geriatrische Expertise 
und die verlässliche, struktu-
rierte Mitbetreuung unserer 
älteren Patientinnen und Pa-
tienten stellen eine spürbare 
qualitative Ergänzung dar, die 
wir mit dem Team aus Seligen-
stadt weiter entwickeln dürfen. 
Sie verbessert die Behandlungs-

ergebnisse und stärkt
die ohnehin sehr hohe un-
fallchirurgische und ortho-
pädische Versorgungsqualität 
am Sana Klinikum Offenbach 
nochmals deutlich. Besonders 
wertvoll ist die enge, kollegia-
le Abstimmung zwischen den 
Teams.“
Durch die Zusammenarbeit 
stellt die Asklepios Klinik 
Seligenstadt eine qualitativ 
hochwertige geriatrische Ver-
sorgung für die Bevölkerung 
aus Stadt und Kreis Offenbach 
sicher. Ein weiterer wichtiger 
Baustein ist die geriatrische Ta-
gesklinik der Asklepios Klinik 
Seligenstadt, die im Anschluss 
an eine stationäre Behandlung 
eine ambulante Weiterbehand-
lung ermöglicht und so einen 
nahtlosen Übergang zwischen 

stationärer und ambulanter 
Versorgung im Sinne der Ge-
sundheitsreform gewährleistet.
Mit der fachabteilungsüber-
greifenden Kooperation setzen 
beide Kliniken ein starkes Zei-
chen für eine zukunftsorien-
tierte, sektorenübergreifende 
Versorgung und machen den 
gelebten politischen Willen 
zur Stärkung der regionalen 
Gesundheitsversorgung ganz 
praktisch erfahrbar. Patien-
tinnen und Patienten aus Of-
fenbach profitieren unmit-
telbar von der erweiterten 
geriatrischen Expertise und 
werden wohnortnah, kontinu-
ierlich und auf hohem medizi-
nischem Niveau versorgt. Die 
enge Kooperationsbeziehung 
zwischen dem Sana Klinikum 
Offenbach und der Asklepios 
Klinik Seligenstadt stärkt nach-
haltig den Gesundheitsstand-
ort der Region. Getreu dem ge-
meinsamen
Anspruch „Wir leben Medizin“ 
werden Patientinnen und Pati-
enten über den gesamten Be-
handlungsverlauf hinweg eng 
begleitet – von der Akutversor-
gung über die geriatrische Mit-
betreuung bis hin zur stationä-
ren und ambulanten
Weiterbehandlung. 
Das Foto zeigt Prof. Dr. med. 
Richard Martin Sellei (links) 
und Dr. Tobias Richter. 
� (Foto: Asklepios)

Geriatrische Kompetenz                        
wird gebündelt

Sana Klinikum Offenbach und Asklepios Klinik Seligenstadt                                       
stärken wohnortnahe Versorgung

Obertshausen (NZO) Der Früh-
ling ist da und mit ihm sind 
auch die Vögel zurück und 
zwitschern manchmal ganz 
schön laut. So wie das Krawall-
kehlchen Mika in dem gleich-
namigen Bilderbuchkino von 
Madlen Ottenschläger und 
Ramona Wultschner, das am 
Mittwoch, 15. April, um 15 Uhr 
in der Stadtbücherei Oberts-
hausen, Kirchstraße 2, gezeigt 
wird.
Der Vogel Mika macht Kra-
wall, wenn er sich von Papa 
ungerecht behandelt fühlt und 
wenn er wütend ist, weil zum 
Beispiel seine Schwester ihn 
wieder geärgert hat. Aber auch 
vor Freude auf den Kindergar-
ten-Ausflug oder einfach vor 

Glück. In der Geschichte über 
die Gefühle des kleinen Vogels 
werden sich alle Kinder - und 
ihre Eltern - wiederfinden.
Eingeladen sind Kinder ab 
drei Jahren. Im Anschluss an 
die Geschichte wird gebastelt, 
dafür bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich per E-Mail: bue-
cherei.obertshausen@oberts-
hausen.de oder unter Tel. 
7034301.

Bilderbuchkino in der Stadtbü-
cherei an der Kirchstraße

Obertshausen (NZO) Die 
Westconnect GmbH und die 
Deutsche GigaNetz GmbH ha-
ben am 25. März 2026 eine 
Open-Access-KooperaCon ge-
schlossen: Die PartnerschaG 
ist der Startschuss für eine 
langfrisCge Zusammenarbeit 
und zielt darauf ab, die Ver-
fügbarkeit sowie Auslastung 
der Glasfasernetze deutlich 
zu erhöhen. Der Start erfolgt 
zeitnah in Obertshausen, wo 
die Deutsche GigaNetz das 
aktuell im Bau befindliche 
Westconnect-Netz mit knapp 
14.000 vermarktbaren Hausan-
schlüssen mitnutzen wird. So 
bieten beide Partner Haushal-
ten und Betrieben in Oberts-
hausen leistungsstarke Produk-
te an. Darüber hinaus werden 
Westconnect und Deutsche Gi-
gaNetz ihre KooperaCon zeit-
nah auf weitere Kommunen 
ausweiten.
Reinhard Sauer, CEO der Deut-
schen GigaNetz, dazu: „Die 
PartnerschaG zwischen der 
Westconnect und der Deut-
schen GigaNetz belegt ein-
drucksvoll, wie durch gelebten 
Open Access der Glasfaseraus-
bau in Deutschland vorange-
trieben werden kann. Unser 
gemeinsames Ziel ist klar: Wir 
bringen zuverlässiges, hoch-
modernes Glasfaser-Internet 
schneller und effzienter zu den 
Menschen.“
„KooperaConen wie die-

se zeigen, dass Netzausbau 
und Netznutzung nach dem 
Open-Access-Modell technisch 
wie wirtschaftlich gut funkCo-
nieren. Es freut uns, dass die 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Obertshausen und perspekti-
visch auch aus anderen Städten 
die Produkte der Deutschen 
GigaNetz auf unserem Glasfa-
sernetz buchen können“, sagt 
Carsten Lagemann, GeschäGs-
führer der Westconnect.

KooperaKon unterstützt 
schnellen Glasfaserausbau in 
Deutschland
Westconnect und die Deut-
sche GigaNetz setzen sich 
gemeinsam für einen freien 
Netzzugang, auch Open Access 
genannt, ein. Dabei wird Wett-
bewerbern der Zugriff auf das
eigene Glasfasernetz ermög-
licht. So erhalten Bürger*innen 
Zugang zu Angeboten unter-
schiedlicher Anbieter auf einer 

bereits erstellten oder im Bau 
befindlichen zukunftsfähigen 
Glasfaserinfrastruktur. Damit 
leisten beide Unternehmen 
einen wichtigen Beitrag zur 
weiteren Beschleunigung des 
flächendeckenden Glasfaser-
ausbaus in Deutschland. Der 
freie Netzzugang beider Anbie-
ter fördert den fairen Weabe-
werb, sorgt für einen verant-
wortungsvollen Einsatz von 
Ressourcen und erhöht die
Effzienz des Infrastrukturaus-
baus. Gleichzeitig profitieren 
Kundinnen und Kunden von 
der Wahlfreiheit zwischen viel-
fältigen Diensten und Angebo-
ten.
Glasfaserfaser-Check von 
Deutsche GigaNetz
Interessierte in der Stadt 
Obertshausen können über 
den Glasfaser-Check der Deut-
sche GigaNetz prüfen, ob an 
ihrer Adresse bereits Glasfase-
ranschlüsse und -produkte zur 
Verfügung stehen: deutsche-gi-
ganetz.de/obertshausen/.
Alle Angebote von West-
connect einschließlich Ver-
fügbarkeitscheck für einen 
Glasfaserhausanschluss sind zu 
finden unter: eon-highspeed.
com/obertshausen.
Unter westconnect.de/part-
ner finden Interessierte einen 
aktuellen Überblick über die 
Anbieter, die derzeit auf dem 
Westconnect-Glasfasernetz 
ihre Dienste anbieten.

Westconnect und Deutsche GigaNetz                    
schließen Glasfaser-Kooperation ab

Die Open-Access-Vereinbarung startet mit rund 14.000 vermarktbaren Hausanschlüssen                  
für Glasfaser-Internet in Obertshausen

Westconnect und Deutsche GigaNetz schließen Glasfaser-Koope-
ration ab (v.l.): Carsten Lagemann, Geschäftsführer bei West-
connect, Matthias Krause, Geschäftsführer bei Westconnect, 
Wolfram Thielen, CRO der Deutschen GigaNetz, Reinhard Sauer, 
CEO der Deutschen GigaNetz. � (Foto: Deutsche GigaNetz GmbH)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Clever bauen
schöner wohnen

Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation

Eppertshausen (EA) Im Jahr 1934 gründeten die Brü-
der Jakob und Josef Müller in der Schulstraße 25 
in Eppertshausen eine Werkstatt für Matratzen und 
Polstermöbel. Heute, nach acht Jahrzehnten, blickt 
Firmeninhaber Frank Müller auf eine bewegte und 
erfolreiche Firmengeschichte zurück. In all diesen 
Jahren hat die Firma Müller und Söhne einen gu-
ten Namen weit über die Region erworben, der für 
höchste Qualität und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten sich die Wege der Brü-
der, Jakob Müller machte sich in Münster selbststän-
dig. Die Söhne von Josef Müller, Artur und Josef, 
übernahmen den Betrieb, spezialisierten sich und 
arbeiteten für führende Möbelhäuser in der Repu-
blik. Mit Frank Müller, Sohn von Artur Müller, stieg 
Anfang der 90-er Jahre die dritte Generation in den 
Familienbetrieb ein. 
Er legte 1990 die Meisterprüfung als Raumausstatter 
ab und führt nun das Unternehmen. Nicht nur Pri-
vatkunden mit exklusivem und anspruchsvollem Ge-
schmack werden erreicht. Das Produktionsportfolio 
erstreckt sich von der fachgerechten Aufarbeitung 
antiquarischer Polstermöbel über individuelle Neu-
anfertigungen von Sitzmöbeln bis hin zu Aufpolste-
rungen oder dem Neubezug bestehender Garnitu-
ren mit besten Materialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und handwerkliches Kön-
nen sind Firmenphilosophie.

Frank Müller besucht die Kunden auch gerne persön-
lich zur Beratung und Aufmaß vor Ort oder trifft sich 
mit ihnen nach Terminvereinbarung im Showroom, 
der sich jedoch zur Zeit noch im Umbau befindet. 
Weitere Informationen: www.polstereimueller.de.

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Betriebsinhaber Frank Müller (Foto: p)

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Branchen 20268

Estrich

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Erd- und Abbrucharbeiten

Elektro

•  Elektroinstallation
•  Reparatur und Verkauf von Elektro-Groß- und Kleingeräten
•  TV • Video • Antennenbau
•  Beleuchtungstechnik 
•  Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100  • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87  • Mobil: 0177/202 26 83

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Egon Schwarzkopf • Klausenerstraße 8 • 63322 Rödermark
Telefon: 0 60 74 - 15 53 • info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

elektro-egon-schwarzkopf

elektro

installa
tio

n solar

technik kommu

mikatio
nsanlagen

UNSERE OBERSTE DEVISE: 
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

  06106 / 259 - 1333       info@tb-bedachungen.com
   0173 / 69 54 242  www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT  
BEDACHT!

Dachdeckerei

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.
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Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Einen eigenen
Brunnen im Garten?

Kein Problem! Rufen Sie uns an!
Brunnenbohrung Daniel Oschmann • Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau

Handy: 0162 - 4040784 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de

URSAL
Abdichtungstechnik GmbH

®

SCHIMMEL IM HAUS?SCHIMMEL IM HAUS?
WIR LEGEN IHR MAUERWERK TROCKEN !

seit 40
Jahren
bewährt

10
Jahre

Garantie !

ü Keine Putzkosmetik - wir beheben die Ursache!
ü Fachgerechtes Trockenlegen von feuchten Räumen
ü Beseitigung von nassen Kellerräumen
ü Dauerhaftes Abdichten von Mauern

URSALAbdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer-Weg 52 • 64295 Darmstadt
www.ursal.de • info@ursal.de • Tel.: 06151/314626

KOSTENLOSE
UNDUNVERBIND-
LICHEBERATUNG:
06151/314626

• Wartung • Instandhaltung • Wasserschäden
• Bäder • barrierefreie Bäder • regenerative Energien

ZOLL - Heizung und Sanitär Meisterbetrieb
Alter Weg 59 • 63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106 / 6 39 83 38 • Mobil 0172 / 5 21 66 03
www.zoll-heizung.de • info@zoll-heizung.de

ZOLL

KUNDENDIENST / NOTDIENST

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

01 71 6 51 24 40 fenster-sommer.dewww.
fenster-sommer@gmx.de0 61 06 73 32 440

FENSTER-TÜREN-AKTION

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-Förderungszuschuss sichern!

Große Fachausstellung
Eigener Montageservice
Kostenloser Einbruchschutz

WINFRIED SOMMER
Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innenausbau
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 0800 - 00 31 24 3*
24-Stunden-Notdienst

* gebührenfrei
seit über 60 Jahren

365 Tage im JahrMüller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen

Telefon: 0 60 71 - 73 95 7-0
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Fachbetrieb nach § 19 |WHG

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrr

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • Kanal-TV-Untersuchung • Kanalsanierung

7
Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • TV-Untersuchung • Abscheiderreinigung

Wie krisenfest ist unsere Wärmeversorgung?
Warum Stromabhängigkeit, Preise und Importe die Heizungsfrage verändern

(djd). Die Wärmewende wird meist unter Klimaschutzaspek-
ten diskutiert. Doch angesichts steigender Energiepreise, 
wachsender Stromabhängigkeit und geopolitischer Risiken 
rückt eine andere Frage stärker in den Mittelpunkt: Wie kri-
sensicher ist unsere Wärmeversorgung? Wer darüber früh 
nachdenkt, kann Heizsysteme und ihre Abhängigkeiten bes-
ser einordnen.

Was viele Heizsysteme abhängig macht
Viele Heizsysteme sind stark vom Strom abhängig. Wär-
mepumpen, Gas- und Ölheizungen brauchen elektrische 
Komponenten wie Umwälzpumpen, Steuerungen oder digi-
tale Regeltechnik. Fällt die Stromversorgung aus, stehen die-
se Anlagen still. Mit der zunehmenden Elektrifizierung der 
Wärmeversorgung wächst damit die Abhängigkeit von einer 
stabilen Strominfrastruktur. Kommt es zu größeren Netzstö-
rungen – etwa durch Extremwetter, technische Probleme oder 
Überlastungen – können Heizsysteme kurzfristig ausfallen. 
Parallel dazu verändert sich die wirtschaftliche Situation fos-
siler Energieträger deutlich. Vor allem beim Erdgas rechnen 
Fachleute in den kommenden Jahren mit weiter steigenden 
Kosten. Ein wesentlicher Treiber ist der steigende Kohlendi-
oxidpreis. Hinzu kommen weitere Kostenfaktoren wie erhöh-

te Netzentgelte oder teure Alternativen wie Biomethan. Für 
Verbraucher bedeutet das eine wachsende Unsicherheit bei 
fossilen Heizsystemen. Gleichzeitig bleibt Deutschland bei Öl 
und Gas weiterhin stark von Importen abhängig. Die Energie-
träger werden größtenteils aus dem Ausland bezogen und 
unterliegen internationalen Märkten sowie geopolitischen 
Entwicklungen.

Holz als möglicher Baustein
Vor diesem Hintergrund rücken regionale Energieträger wie 
Holz stärker in den Fokus. „Holz ist nicht die einzige Lösung, 
aber ein unverzichtbarer Baustein eines zukunftsfähigen 
Energiemixes“, sagt Robert Mülleneisen, Vorstandsvorsitzen-
der des GesamtVerband OfenBau e.V. (GVOB). Der Rohstoff 
wächst in deutschen Wäldern nach, ist weniger abhängig 
von internationalen Lieferketten und gilt im Vergleich zu fos-
silen Energieträgern als relativ preisstabil. „Durch nachhalti-
ge Forstwirtschaft und moderne Technik bleibt Holz eine si-
chere, erneuerbare und klimafreundliche Energiequelle“, so 
Mülleneisen. Denn seit Jahrzehnten wachse in Deutschland 
mehr Holz nach, als geerntet werde. Genutzt wird dieser 
Energieträger vor allem in Kachelöfen, Grundöfen und Ka-
minen. Moderne Feuerstätten arbeiten mit optimierter Ver-

brennungstechnik, hoher Effizienz und deutlich reduzierten 
Emissionen. Häufig lassen sie sich in hybride Heizsysteme 
integrieren. Aus Sicht des GVOB kann Holz damit dort eine 
Rolle spielen, wo Haushalte ihre Wärmeversorgung breiter 
aufstellen und unabhängiger von fossilen Energieträgern 
werden wollen.

Wer sich frühzeitig über alternative Heizsysteme informiert, ist 
im Winter unabhängiger von externen Entwicklungen.

(Foto: djd/GVOB)

Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch genügend
Heizöl im Tank haben!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 069 - 424044 oder
06074 - 7429 (ehemals Rebel)

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 30.04.26

100% Kundenzufriedenheit

Obertshausen (NZO) Bürger-
meister und Kämmerer Manu-
el Friedrich hat am 19. März 
2026 den Haushaltsplanent-
wurf für das Jahr 2026 in die 
Stadtverordnetenversammlung 
eingebracht. In seiner Rede 
zeichnete er ein deutliches Bild 
der aktuellen finanziellen Lage 
und stellte damit klar, dass die 
Stadt vor grundlegenden Ent-
scheidungen steht. „Die Zah-
len zeigen unmissverständlich: 
Unsere finanziellen Spielräume 
sind aufgebraucht. Wir stehen 
vor einer Phase, in der Ent-
scheidungen nicht mehr ver-
tagt werden können“, betonte 
Manuel Friedrich.
Der Ergebnishaushalt 2026 um-
fasst Erträge von etwa 84,5 Mil-
lionen Euro bei Aufwendungen 
von etwa 90,5 Millionen Euro 
und weist damit ein ordent-
liches Defizit von etwa sechs 
Millionen Euro aus. Durch 
außerordentliche Erträge – ins-
besondere aus Vermögensver-
äußerungen – kann dieses teil-

weise reduziert werden, sodass 
der Gesamthaushalt mit einem 
Fehlbetrag von etwa zwei Milli-
onen Euro abschließt.
Der Finanzhaushalt verdeut-
licht die strukturellen Heraus-
forderungen noch stärker: Die 
laufende Verwaltungstätigkeit 
weist ein Minus von etwa 1,6 
Millionen Euro aus, insgesamt 
ergibt sich ein Defizit von etwa 
4,1 Millionen Euro. Während 
das Defizit im Ergebnishaus-
halt noch durch Rücklagen 
gedeckt werden kann, ist dies 
im Finanzhaushalt nicht mehr 
möglich. Als Ursachen nannte 
der Bürgermeister unter ande-
rem den Einbruch bei den Ge-
werbesteuereinnahmen (minus 
rund 5,4 Millionen Euro), stei-
gende Sozialausgaben und Um-
lagen, unzureichende finanzi-
elle Ausstattung durch Bund 
und Land sowie Auswirkungen 
globaler Krisen wie Pandemie, 
Krieg, Inflation und Energie-
krise.
„Die Kommunen stehen mit 

dem Rücken zur Wand“, hob 
der Bürgermeister hervor. Be-
sonders kritisierte er die man-
gelnde Einhaltung des Konne-
xitätsprinzips: „Wer bestellt, 
muss auch bezahlen – das wird 
seit Jahren nicht ausreichend 
umgesetzt.“ Ein zentraler 
Punkt der Rede war der über 
Jahrzehnte entstandene Sanie-
rungs- und Investitionsstau in 
der städtischen Infrastruktur. 
Der Rathauschef verwies auf 
zahlreiche Handlungsfelder: 
Sanierungsbedürftige öffent-
liche Gebäude wie das Bürger-
haus, Investitionsbedarf bei 
Kitas und Schulen, erhebliche 
Defizite bei städtischen Wohn-
gebäuden und Sanierungsbe-
darf bei Straßen und Kanälen. 
„Wir müssen uns ehrlich fra-
gen: Welche Infrastruktur kön-
nen, wollen und müssen wir 
uns künftig noch leisten?“
Ein weiterer zentraler Bestand-
teil des Haushaltsentwurfs sind 
Anpassungen bei der Grund- 
und Gewerbesteuer. Trotz der 

bereits im Zuge der Grundsteu-
erreform erfolgten Erhöhung 
auf 998 Prozentpunkte konnte 
das geplante Aufkommen in 
Höhe von 8,5 Millionen nicht 
erreicht werden. Daher ist für 
2026 eine weitere Anhebung 
des Hebesatzes der Grundsteu-
er B auf 1.107 Punkte vorgese-
hen, um die veranschlagten 
Einnahmen zu sichern. Pers-
pektivisch könnte – ohne zu-
sätzliche Entlastungen durch 
Bund oder Land – sogar eine Er-
höhung auf bis zu 1.382 Punk-
te erforderlich werden.
Gleichzeitig übte Manuel Fried-
rich deutliche Kritik an den 
Vorgaben des Landes Hessen 
zur Grundsteuerreform, die 
aus Sicht der Kommunen zu 
erheblichen Einnahmeausfäl-
len geführt haben. Auch bei 
der Gewerbesteuer reagiert die 
Stadt auf die rückläufigen Ein-
nahmen und die veränderten 
Rahmenbedingungen mit ei-
ner Anpassung des Hebesatzes 
auf 395 Punkte. Ziel ist es, die 

finanziellen Einbußen zumin-
dest teilweise zu kompensieren 
und die Handlungsfähigkeit 
der Stadt zu sichern.
Gleichzeitig machte Bürger-
meister Manuel Friedrich deut-
lich, dass Steuererhöhungen 
keine nachhaltige Lösung dar-
stellen können und forderte er-
neut eine verlässliche und aus-
kömmliche Finanzausstattung 
der Kommunen durch Bund 
und Land.
Trotz der schwierigen finan-
ziellen Situation plant die 
Stadt Investitionen in Höhe 
von etwa 11,5 Millionen Euro. 
Diese sollen vollständig durch 
Einzahlungen, unter anderem 
aus Förderprogrammen und 
Grundstücksverkäufen, ge-
deckt werden. Eine Nettoneu-
verschuldung für Investitionen 
ist für 2026 nicht vorgesehen.
Mit Blick auf die bevorstehen-
den Haushaltsberatungen rief 
Friedrich alle politischen Kräf-
te zur Zusammenarbeit auf: 
„Die Herausforderungen lassen 

sich nicht entlang von Frakti-
onsgrenzen lösen. Nur gemein-
sam können wir tragfähige Lö-
sungen entwickeln.“
Die Beratungen zum Haushalt 
2026 werden in den kommen-
den Monaten fortgeführt. Der 
Beschluss ist für den 18. Juni 
2026 in der Stadtverordneten-
versammlung vorgesehen.
Abschließend dankte der Bür-
germeister den Mitgliedern des 
Magistrats, der Stadtverord-
netenversammlung sowie der 
Verwaltung für die intensive 
und konstruktive Zusammen-
arbeit in den vergangenen Jah-
ren. „Sie haben Verantwortung 
übernommen und auch unbe-
queme Entscheidungen getrof-
fen. Dafür gebührt Ihnen gro-
ßer Respekt und Dank.“
Weitere Informationen zum 
Haushaltsplanentwurf sowie 
zur Haushaltsrede finden In-
teressierte unter: https://www.
obertshausen.de/de/rathaus/
finanzen/haushaltsplaene.

„Ein Weiter so wird es nicht mehr geben können“
Bürgermeister Manuel Friedrich bringt Haushaltsentwurf 2026 ein

Obertshausen (NZO) Un-
ter dem Motto „Gemeinsam 
pflanzen, gemeinsam erin-
nern!“ wurde am vergange-
nen Mittwoch (25. März) in 
elf Kommunen im Kreis Of-
fenbach, darunter auch in 
Obertshausen, ein symboli-
sches Zeichen für Menschen 
mit Demenz gesetzt. Insge-
samt kamen in Dietzenbach, 
Dreieich, Hainburg, Heu-
senstamm, Langen, Main-
hausen, Mühlheim, Oberts-
hausen, Rodgau, Rödermark 
und Seligenstadt über 1.150 
Vergissmeinnicht in die Erde.
Die blauen Vergissmeinnicht 
stehen sinnbildlich als Blu-
me des Erinnerns für alle 
Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind, sowie für de-
ren Angehörige. Zusätzlich 
sind bei den Vergissmein-
nicht-Pflanzen Informations-
schilder angebracht. Sie ent-
halten einen QR-Code, der 
auf die Landingpage www.
kreis-offenbach.de/vergiss-
meinnicht führt und Inter-
essierten Informationen zur 
Aktion, zur Demenz sowie zu 
Unterstützungsangeboten be-
reitstellt.

Bewundern können Passan-
tinnen und Passanten die 
blauen Blumen vor dem Fa-
milienzentrum. Dort hat das 
fleißige Gärtnerinnen-Team 
– bestehend aus Mitgliedern 
der Seniorenhilfe und der 
Tausendfüßler – 70 Pflanzen 
ins Beet gebracht. Am Tag zu-
vor hatte Stadträtin Hildegard 
Knorr die blumige Spende bei 
der Gärtnerei Löwer in Seli-
genstadt abgeholt.
Und zwischen Regenschau-
ern und Wind ließ sich dann 
pünktlich zu Beginn der 
Pflanzaktion am Obertshau-
sener Familienzentrum an 
der Vogelsbergstraße auch die 
Sonne blicken. Flink setzten 
die ehrenamtlichen Helferin-
nen die Pflanzen ins Beet. Na-
türlich wurden die Pflanzen 
auch gleich gut gewässert, so-
dass sie schon bald erblühen 
werden und damit ein sicht-

bares Zeichen setzen.
Bei der Pflanzaktion war das 
Gemeinschaftsgefühl deut-
lich zu merken. Alle Beteilig-
ten hatten das gleiche Ziel: 
ein Blumenbeet, welches 
schön anzusehen ist und 
gleichzeitig eine wichtige 
Botschaft transportiert. Das 
Beet steht nun – ebenso wie 
das Familienzentrum selbst – 
für ein gemeinsames Mitein-
ander, und die Vorfreude auf 
den Sommer, wenn auch der 
Außenbereich für Aktivitä-
ten genutzt werden kann, ist 
schon groß. 
Darüber hinaus werden die 
Vergissmeinnicht neben dem 
Obertshausener Familienzen-
trum auch an zahlreichen 
weiteren Orten im gesamten 
Kreis Offenbach erblühen 
und so auf vielfältige Weise 
an die Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen erin-
nern.
Im Kreis Offenbach leben 
schätzungsweise etwa 6.000 
Menschen mit einer demen-
ziellen Erkrankung. Demenz 
ist ein Sammelbegriff für 
verschiedene Krankheits-
bilder und beschreibt den 
fortschreitenden Verlust ko-
gnitiver Fähigkeiten. Haupt-
sächlich tritt die Erkrankung 
bei Menschen im höheren 
Alter auf. In frühen Stadien 
zeigen sich oft noch leich-
te Beeinträchtigungen: Be-
troffene werden vergesslich, 
verlieren Gegenstände oder 
haben Schwierigkeiten, sich 
zu konzentrieren. Mit fort-
schreitender Erkrankung ver-
schlechtert sich der Zustand 
jedoch deutlich. Die Betrof-
fenen benötigen zunehmend 
umfassende Unterstützung 
und Pflege, können sich häu-
fig nicht mehr mit Worten 
verständigen und erkennen 
ihre vertrauten Bezugsperso-
nen nicht mehr. Dennoch re-
agieren sie weiterhin auf Zu-
wendung, Blickkontakt und 
Berührungen. Grundsätzlich 
kann Demenz in jedem Le-
bensalter auftreten, das Risi-
ko steigt jedoch deutlich mit 

zunehmendem Alter.
Die Asklepios Psychiatrie 

Langen, die Asklepios Klinik 
Seligenstadt und die Löwer 

GmbH Seligenstadt ermögli-
chen mit ihrem Sponsoring 

die kreisweite Vergissmein-
nicht-Pflanzaktion. Die Ko-
ordination der Aktion hat 
die Leitstelle Älterwerden in 
Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt des Kreises 
Offenbach übernommen.
Und passend zu dieser beson-
deren Aktion durch den Kreis 
Offenbach und die Spender 
schließt sich schon bald in 
Obertshausen noch ein Vor-
trag unter dem Titel „Was 
heißt es, einen Menschen mit 
Demenz zu begleiten?“ an. Dr. 
Heidemarie Hofmann-Princ, 
Leitung des Demenzzentrums 
StattHaus Offenbach der Hans 
und Ilse Breuer-Stiftung, refe-
riert dazu am Montag, 4. Mai, 
um 18 Uhr im offenen Wohn-
zimmer des Familienzent-
rums in der Vogelsbergstraße 
8. Der Vortrag musste leider 
während der Demenzwoche 
im vergangenen Herbst ent-
fallen und findet nun einen 
würdigen neuen Rahmen zu 
diesem Thema.

Vergissmeinnicht erblühen auch in Obertshausen
Kreisweite Pflanzaktion für mehr Sichtbarkeit von Demenzerkrankte / Vortrag am 4. Mai

Gemeinsam angepackt für eine besondere Aktion haben vor dem Familienzentrum (von links) 
Stadträtin Hildegard Knorr, städtische Mitarbeiterin und Ansprechpartnerin fürs Familienzent-
rum Andrea Dosch, Gisela Eichhorn und Krystyna Kopschina von der Seniorenhilfe Obertshausen 
sowie Nicole Luque und Ursula Kestawitz vom Verein Tausendfüßler. Und der bunte, kunstvolle 
Hund soll künftig daran erinnern, dass Hunde ihr Geschäft nicht im Blumenbeet erledigen sollen. 	
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen
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